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Theater-Abo für 2! –  
so funktioniert’s:

Zum Preis von 107 € erhalten Sie für jede 
Vorstellung zwei Tickets.  
Diese sind übertragbar.

Die Tickets gelten als Fahrschein für die 
Hin- und Rückfahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln (mit Ausnahme Theater 
rote Bühne). 
Bestellen können Sie online unter diesem 
Link – oder Sie scannen diesen QR-Code.

 
 

go.nuernberg.de/theaterfuer2

Bestellungen sind bis 31.10.2024 möglich.

Gern beantworten wir Ihnen alle Fragen zum 
Abo auch telefonisch unter 0911 231-27 815.
Sie erhalten Ihre 10 Abo-Tickets zusammen 
mit der Rechnung bei der ersten gewählten 
Veranstaltung ausgehändigt. 
Der Umtausch ist ausgeschlossen.
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theater pfütze  
theater-pfuetze.de

Wie der Wahnsinn mir  
die Welt erklärte (10+) 
von Dita Zipfel

Sa 25.01.25, 16 Uhr / So 26.01.25, 16 Uhr

Lucie ist fast 13 und soll sich mit ihrem kleinen Bru-
der ein Zimmer teilen, weil Mamas neuer Freund ein-
zieht. Michi heizt die Wohnung auf 30 Grad, trägt 
dabei Wolle, Tässchen grünen Tee in der Hand, nur am 
Lächeln. Lucie muss raus. Ab nach Berlin zu Bernie. 
Das Geld dafür will sie mit Hundesitting verdienen. 
20 € die Stunde, stand auf dem Aushang. Aber es 
gibt gar keinen Hund. „Klinge“ stellt sich als schräger 
Alter heraus, der jemanden als Ghostwriter für sein 
Geheim-Kochbuch sucht, in dem es Rezepte mit 
Werwolfspucke gibt …

Theater rote Bühne    
rote-buehne.de

VULVA reloaded –
Solo für eine Frau 
Theater von und mit Daniela Dillinger

Fr 14.03.25, 20 Uhr / Fr 04.04.25, 20 Uhr

Es wird über sie gesprochen, geschrieben, gemun-
kelt und geschwiegen.
Sie wird geliebt, gehasst, getuned. 
Sie wird bedeckt, beschämt, besucht, bezwungen 
und besungen. 
Jetzt kommt sie selbst zu Wort und spricht ganz un-
verblümt. Denn es ist Zeit, ein paar Geschichten neu 
zu schreiben und uralte Geschichten wieder zu erin-
nern. Ein humorvoller und berührender Abend rund 
um den wichtigsten Ort Ihres Lebens.

Eine Produktion von Daniela Dillinger in Kooperation 
mit dem Kulturforum Fürth

Theater Mummpitz   
theater-mummpitz.de

Memories (8+) 
Ein Spiel mit Dingen

Sa 30.11.24, 16 Uhr / So 01.12.24, 15 Uhr 

Jedes Ding trägt eine Welt in sich, das weiß doch 
jedes Kind. Oft sind es alltägliche Objekte oder Ge-
genstände, die uns plötzlich an etwas erinnern.
Wir tauchen ein in Vergangenes, holen Vergesse-
nes ans Licht und finden unerwartete Geschichten 
in gewöhnlichen Dingen. Über die Liebe, die Familie, 
den Verlust und die Trennung, über eine Rettung und 
ein Wiedersehen. Die Kraft der bewegten Objekte 
schafft poetische, witzige und fantastische Bilder.
Ein Daumenkino für den Kopf.

      

Tafelhalle im KunstKulturQuartier   
tafelhalle.de

SETanztheater: SWAN~SHAKE 

Fr 13.12.24, 20 Uhr / Sa 14.12.24, 20 Uhr

Das SETanztheater Nürnberg wird 20! Ein perfekter 
Zeitpunkt, das eigene Schaffen und die Bühnentanz- 
kunst an sich zu hinterfragen. Diese neuerliche Un-
tersuchung des dauerpopulären Ballettklassikers 
„Schwanensee“ – sowohl die Tanzkunst der SETän-
zer*innen, wie auch die live gespielten Eigenkompo-
sitionen des Streichtrios „Trio Vier“ – bewegen sich 
zwischen Fusion und Konfrontation der Epochen. 
Und der Schwan steht als Sinnbild unserer Kunst am 
Scheideweg zwischen Moderne und Tradition, zwi-
schen Gesellschaft und intellektueller Elite.

Gostner Hoftheater 
gostner.de

Die Zornigen  
Regie: Johanna Heusser
Stückentwicklung/Uraufführung

Mi 28.05.25, 20 Uhr / Do 29.05.25, 20 Uhr
Mi 04.06.25, 20 Uhr / Do 05.06.25, 20 Uhr

Warum bemühen Frauen sich immer, gut genug zu 
sein? Was, wenn sie sich einfach Ihren Gefühlen 
hingeben und gehen lassen würden?
Anhand der sieben biblischen Todsünden unter- 
sucht Regisseurin Johanna Heusser, wie das Bild 
der Frau durch die Geschichte genährt und ge-
prägt wurde und was es für Auswege gibt.
Ein choreografiertes Theaterstück ohne Worte in 
vielen Bildern.
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